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Änderungsantrag zur Haushaltssatzung 2019 (Vorlage-Nr. BV/0756/2018) 
 
Betrifft: Befristete Erhöhung der Personalausstattung im Museum in der Adlerapotheke 
 
Beratungsfolge: 

 

 ASBKS       07.11.2018 

 AWF      08.11.2018 

 Hauptausschuss    15.11.2018 

 Stadtverordnetenversammlung:  22.11.2018 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur besseren Vorbereitung und Begleitung des Umzugs der Zurzeit im Depot eingelagerten 

Sammlungsobjekte in das neue Magazin wird befristet für drei Jahre ab 2020 eine 

zusätzliche Stelle eingerichtet. Um eine zügige Arbeitsaufnahme der Mitarbeiterin / des 

Mitarbeiters zu ermöglichen, ist die Stellenbeschreibung vorzubereiten und im III. Quartal 

2019 auszuschreiben. 

 

Begründung: 
 

Nach derzeitigen Aussagen sollen die Arbeiten zum Umzug des Depots in das Gebäude in 

der Saarstraße ca. 3 Jahre dauern. Während dieser Zeit müssen die vorhandenen 

Sammlungsobjekte begutachtet und bewertet (Erforschung der Provenienz) werden. 

Weiterhin ist es notwendig, erste Aussagen zu Restaurierungserfordernissen zu treffen und 

die Dringlichkeit für Arbeiten an einzelnen Objekten festzulegen. 

 

Das Museumspersonal hat schon heute ein breites Aufgabenfeld abzusichern: 

• Sammlung, Bewahrung, Inventarisierung und wissenschaftliche Bearbeitung von 

Kulturgütern 

• Präsentieren der Sammlung der Kulturgüter in Ausstellungen, Veranstaltungen, 

Publikationen 
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• Durchführung museumspädagogischer Arbeit und Beratung zur Regionalgeschichte 

• Projektmitarbeit mit dem Museumsverband und mit anderen wissenschaftlichen 

Institutionen 

Die eingangs beschriebenen Arbeiten im Zusammenhang mit dem Umzug in das neue 

Depot können mit dem vorhandenen Personal nicht zügig vorbereitet und abgewickelt 

werden. Daher ist es notwendig, zeitlich befristet eine zusätzliche Stelle für diesen Zweck 

zu schaffen. 

 

 

 

Karen Oehler 

Fraktionsvorsitzende 
 


